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10 PDF-Arbeitsblätter liegen auch in elektronisch ausfüllbarer Schülerfassung vor. 

16 PDF-Farbgrafiken, die das Unterrichtsgespräch illustrieren. 

4 Filme 

Dieses Paket aus Filmen, Software und Arbeitsblättern vermittelt Lehrplan 
relevante  Informationen zum Thema „Energieträger – Fossile Brennstoffe". 
Neben dem Schauen der Filme kann mithilfe der Software weiter und spezifischer 
in die einzelnen Teilbereiche geschaut werden. Mit den Arbeitsblättern können 
die SuS anschließend ihr erlerntes Wissen abfragen. 

Interaktive Tafelbilder vermitteln Inhalte verständlich und übersichtlich über das 
Whiteboard während kleine Quiz-Spiele für Abwechslung im Unterricht sorgen. 
Mit den Arbeitsblättern können die SuS anschließend ihr erlerntes Wissen 
abfragen. 

Kohlenstoffkreislauf 

Nach der Zuordnung fossiler und nicht fossiler Brennstoffe geht es um die 
gesamten Kohlenstoffvorkommen in den vier Erdsphären (Atmosphäre, 
Lithosphäre, Biosphäre, Hydrosphäre) und deren Rolle im globalen 
Kohlenstoffkreislauf. Unterschiede zwischen kurzfristigem und langfristigem 
Kohlenstoffkreislauf werden in einer Tabelle gegenübergestellt. In einem kleinen 
Quiz können die SuS spielerisch zentrale Begriffe und Abläufe wiederholen. 

Torf und Kohle 

In diesem Kapitel geht es um die Entstehung von Torf, Braunkohle, Steinkohle 
und Anthrazit – also um den Prozess der Inkohlung. Mit Hilfe eines interaktiven 
Tafelbildes erarbeiten die SuS die verschiedenen Stufen der Kohleentstehung 
sowie die Bedingungen, unter denen sie entsteht. Ein kleines Quiz stellt eine 
anschließende Abfrage da. In einer Tabelle können noch die unterschiedlichen 
Brennwerte der Rohstoffe aufgezeigt werden. 

Rohstoffabbau 

In diesem Kapitel erkunden die SuS drei Formen des Rohstoffabbaus: 
Torfabbau, Braunkohletagebau und untertägiger Steinkohleabbau. Mithilfe von 
interaktiven Modellen lernen sie zentrale Begriffe, Abläufe und Maschinen 
kennen und können so die jeweiligen Abbauweisen eigenständig erforschen. Zu 



 

jedem Bereich gibt es am Ende ein kleines Quiz, mit dem das Gelernte 
spielerisch wiederholt und gefestigt wird.  

Erdöl/Erdgas 

In diesem Kapitel lernen die SuS, wie Erdöl und Erdgas entstehen und wie sie 
gefördert werden. Eine Animation zur Entstehung zeigt Schritt für Schritt, wie sich 
diese fossilen Energieträger über Millionen Jahre bilden. Eine zweite Animation 
erklärt den Abbau von Erdöl, von der Lagerstätte bis zur Förderung. 
Ein interaktives Modell mit einem kleinen Quiz bietet zusätzlich die Möglichkeit, 
das Verfahren des Frackings zu erforschen.  

Diagramme 

Interaktive Diagramme helfen dabei die wichtigsten Förderländer der 
unterschiedlichen Rohstoffarten zu erkennen. 

Einsatz in Selbstlernphasen 

Die Lernsoftware enthält einen ausgewogenen Mix aus interaktiven Tafelbildern 
und spielerischen Aufgaben. 3D Modelle laden in Selbstlernphasen zum 
Erforschen und Erkunden ein. 

Der offene Ansatz bietet eine weite Bandbreite an Einsatzmöglichkeiten. Die 
Modelle und Aufgaben können individuell, in Gruppen oder mit der ganzen Klasse 
bearbeitet werden und eignen sich sowohl zum Erarbeiten von Themen als auch 
zur Wiederholung oder Ergebnissicherung. 

Das Lern-Paket wird durch thematisch abgestimmte Filme und Arbeitsblätter 
optimal ergänzt. 

Systemanforderungen 
Die Schulsoftware liegt in zwei Varianten vor. 

Die Anwendung auf DVD-ROM benötigt keine Installation und läuft offline ohne 
Internetverbindung. Sie ist für PCs ab Windows 10 geeignet. 

Sollte die Anwendung nach Einlegen der DVD-ROM nicht automatisch starten, 
rufen sie das Programm manuell unter Laufwerk / Start.exe auf. 

Die Streaming / Online-Version (in der Mediathek auf www.gida.de) kann be-
quem im Browser (z. B. Chrome, Firefox, Safari) gestartet werden. Sie ist platt-
formübergreifend für Tablets (Android / iPad), PC oder Mac geeignet. Hierfür ist 
eine dauerhafte Verbindung mit dem Internet nötig. 




